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Maßnahmen innerhalb des Sanierungsgebiets 

Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

Bereits umgesetzte Maßnahmen 

1 Gewerbebrache im 

Bereich Marienfelder 

Straße/Ecke Beelener 

Straße 

Grunderwerb und 

Rückbau 

Öffentlich  Grunderwerb des ehemals 

gewerblich genutzten Grund-

stücks und Rückbau bauli-

cher und technischer Anla-

gen inkl. gutachterliche 

Begleitung 

 Gegenrechnung mit Erlös aus 

Flächenverkauf 

 Vorbereitung der Gewerbe-

brache für Realisierung einer 

Nachnutzung 

 Entfernung eines städtebauli-

chen Missstands 

 Reaktivierung der Konver-

sionsfläche 

 Städtebauliche Neuordnung 

und Aufwertung 

2006 

bereits 

erfolgt 

722.000 € 

(davon 

zuwendungs-

fähig: 

297.000 €) 

 

Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

(hier: 208.000 €) 

 

Förderziffer 21.2 

Vorbereitung 

2 Gesamtes Untersu-

chungsgebiet 

Standortanalyse für 

seniorengerechtes 

Wohnen 

Öffentlich/ 

Privat 

 Ermittlung des kurz- bis 

mittelfristigen Bedarfs an 

seniorengerechten Wohn-

formen 

 Prüfung von Infrastruktur 

und Standorten 

 Einbindung des Senioren-

beirats 

 Schaffung von angemes-

senen seniorengerechten 

Wohnformen 

 Vermeidung von Abwan-

derung älterer Menschen 

 Mobilisierung von unterge-

nutzten Flächen 

2012 12.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 9 
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Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

3 Gewerbebrachen 

und mindergenutzte 

Gewerbeflächen im 

Ortskern 

 

Machbarkeitsstudie/ 

Nutzungskonzeptio-

nen für Gewerbebra-

chen und minderge-

nutzte Gewerbeflä-

chen 

Öffentlich  Erarbeitung einer Studie zu 

Nach- und Folgenutzungen 

der innerörtlichen Gewerbe-

brachen und mindergenutz-

ten Gewerbeflächen 

 Analyse der Umsetzungs-

möglichkeiten 

 Berücksichtigung der Stand-

ortanalyse für seniorenge-

rechtes Wohnen 

 Identifizierung von Nach- 

und Folgenutzungen zur 

Stärkung des multifunktio-

nalen Ortsteilzentrums 

 Reaktivierung der Konversi-

onsflächen 

 Städtebauliche Neuordnung 

 Beseitigung von Funktions-

verlusten 

 Vermeidung weiterer Funkti-

onsverluste 

 Funktionale und gestalteri-

sche Aufwertung, Stärkung 

der Aufenthaltsqualität 

 Erhalt und Reaktivierung 

ortsbildprägender Gebäude 

2012 75.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 9 

Maßnahmen zur Belebung des Ortskerns und Beseitigung der Leerstände 

4 Gesamtes Untersu-

chungsgebiet 

 

Verfügungsfonds 

zum Stadtmarketing 

Öffentlich/ 

Privat 

 Umsetzung von Maßnahmen 

zum Stadtmarketing 

 Einbindung der örtlichen 

Vereine und Geschäftsleute 

(z.B. Workshops, Mitmach-

aktionen, Gestaltung und 

Verteilung von Informati-

onsmaterial, Neugestaltung 

der Ortseingänge) 

 Moderation und Bildung 

eines Gremiums für die Pro-

jektauswahl und Vergabe der 

Mittel 

 Verbesserung des Images 

von Clarholz 

 Belebung des Ortskerns 

 Stärkung des Einzelhandels 

und der Gastronomie 

 Stärkere Nutzung des touri-

stischen Potenzials 

 Stiftung von Identität 

2012-

2015 

80.000 € Städtebauförderung 

 

50% Gewerbetrei-

bende 

50%: 

70% Förderung, 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 14 
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Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

5 Gesamtes Untersu-

chungsgebiet 

 

Leerstands 

management 

Öffentlich/ 

Privat 

 Unabhängige Beratung der 

Eigentümer 

 Marktbeobachtung 

 Standortanalysen für leer 

stehende Gebäude (z.B. 

Ladenlokale) 

 Zwischennutzung leer steh-

ender Ladenlokale (z.B. 

Schaufenstergestaltung) 

 Ansiedlung von generations-

übergreifenden Angeboten 

und Angeboten für Senioren 

 Berücksichtigung der Stand-

ortanalyse für seniorenge-

rechtes Wohnen 

 Schaffung von neuen Nut-

zungsmöglichkeiten 

 Beseitigung von Leerständen 

 Erhöhung der Nutzungsfre-

quenz und Belebung des 

Ortskerns 

 Schaffung einer 

altersgerechten Infrastruktur 

 Förderung von generationen-

übergreifenden Angeboten 

 Betrachtungsschwerpunkt 

Nordseite B 64 

2013-

2015 

65.000 € Externe Vergabe: 

Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 12 

 

Maßnahmen zur Reaktivierung von Konversionsflächen 

6 Gewerbebrachen im 

Ortskern 

 

Rückbau durch die 

Eigentümer 

Privat  Rückbau baulicher und tech-

nischer Anlagen durch Eigen-

tümer 

 Erarbeitung eines verbindli-

chen Zwischen- und Nach-

nutzungskonzepts zwischen 

Gemeinde und Eigentümer 

 Beseitigung städtebauliche 

Missstände 

 Nach- und Folgenutzungen 

der Gewerbebrachen 

 Reaktivierung der Konver-

sionsflächen 

 Städtebauliche Neuordnung 

und Aufwertung 

 Z.T. Aufhebung der Barriere-

wirkung, Einbindung der Flä-

chen ins Siedlungsgefüge 

 Attraktivitätssteigerung, 

Stärkung der Aufenthalts-

qualität 

2013-

2015 

90.000 € Städtebauförderung 

 

Zuwendungsfähig: 

50% der Abbruch-

kosten + Buchwert, 

davon 

70% Förderung 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 21.1 
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Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

Maßnahmen zur Modernisierung und Instandsetzung der bestehenden Bausubstanz 

7 Gewerbebrache an 

der Straße An der 

dicken Linde nord-

westlich des Markt-

platzes 

Modernisierung und 

Instandsetzung 

sanierungsbedürfti-

ger, z.T. denkmalge-

schützter Gebäude 

Privat  Modernisierung und Instand-

setzung der bestehenden, 

z.T. denkmalgeschützten 

Gebäude, Beratung der 

Eigentümer 

 Energetische Erneuerung 

 Mobilisierung einer unter-

genutzten Fläche 

 Aufwertung des Ortskerns, 

um attraktives Umfeld für 

neue Nutzungen zu schaffen  

 Modernisierung und gestal-

terische Aufwertung der 

Bebauung 

 Berücksichtigung der denk-

malpflegerischen Belange in 

Klosternähe 

2013-

2015 

210.000 € Städtebauförderung 

 

Zuwendungsfähig: 

25%, davon 

70% Förderung 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 11.1 

8 Ortskern - Gebäude 

am Markt und an der 

B 64 

 

Modernisierung und 

Instandsetzung sa-

nierungsbedürftiger 

Gebäude 

Privat  Modernisierung und Instand-

setzung der alten Gebäude-

substanz, Beratung der 

Eigentümer 

 Energetische Erneuerung 

 Flexible Grundrissgestaltung 

 z.T. Prüfung Denkmalschutz-

würdigkeit 

 Erhalt und Weiterentwick-

lung des z.T. ortsbildprägen-

den Gebäudebestands 

 Aufwertung des Ortskerns, 

um attraktives Umfeld für 

neue Nutzungen zu schaffen  

 Modernisierung und gestal-

terische Aufwertung der 

Bebauung 

2013-

2015 

5.000.000 € Städtebauförderung 

 

Zuwendungsfähig: 

25%, davon 

70% Förderung 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 11.1 

9 Ortskern - Gebäude 

am Markt und an der 

B 64 

 

Aufwertung der 

Fassaden 

Privat  Aufstellung eines Fassaden-

programms 

 Verbesserung der Fassaden 

ortsbildprägender Gebäude 

 Definition von Fördervoraus-

setzung und Umfang der 

Förderung durch die 

Gemeinde 

 Beratung der Eigentümer 

 Aufwertung des Ortskerns, 

um attraktives Umfeld für 

neue Nutzungen zu schaffen 

 Modernisierung und gestalte-

rische Aufwertung der 

Bebauung 

2012-

2015 

110.000 € Städtebauförderung 

 

Zuwendungsfähig: 

50%, davon 

70% Förderung 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 11.2 
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Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

10 Historischer Orts- 

kern – Krautgarten 

und Börne 

 

(Maßnahmen 9 und 

10 sind in der Rech-

nungstabelle 

zusammengefasst) 

Erneuerung der his-

torischen Mauer 

Privat  Instandsetzung des Mauer-

werks 

 Gestalterische Aufwertung 

des öffentlichen Raums 

 Stärkung der 

Aufenthaltsqualität 

 Sanierung der historischen 

Bausubstanz 

2012 10.000 € Städtebauförderung 

 

Zuwendungsfähig: 

50%, davon 

70% Förderung 

30% Gemeinde 

 

Förderziffer 11.2 

Maßnahmen zur Stärkung der Aufenthaltsqualität und der Gestaltung im Ortskern 

11 An der dicken Linde Neugliederung und 

Umgestaltung Stra-

ßenraum 

Öffentlich  Neuordnung des öffentlichen 

Straßen- und Platzraums 

 Begrünung des Straßen-

raums 

 Berücksichtigung der angren-

zenden Bahntrasse – 

Abstimmung mit der DB AG 

 Stärkung der Aufenthalts-

qualität für Fußgänger und 

Radfahrer am Marktplatz 

 Gestalterische Aufwertung 

 Netzschluss für Fußgänger 

und Radfahrer 

2013-

2015 

110.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 10.4 

12 

 

Historischer Orts- 

kern – Kirchplatz 

 

Platzgestaltung unter 

Beachtung des prä-

genden Baumbe-

stands 

Öffentlich  Erneuerung der Platzgestal-

tung und Wege unter Beach-

tung des prägenden Baum-

bestands 

 Anpassung der Wegeführung 

 Gestalterische Aufwertung 

des öffentlichen Raums 

 Stärkung der Aufenthalts-

qualität 

2014-

2015 

40.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 10.4 

13 Historischer Orts- 

kern – Gräfte 

 

Aufwertung des 

Fuß- und Radwegs 

an der Gräfte 

Öffentlich  Erneuerung und gestalteri-

sche Aufwertung des Fuß- 

und Radwegs unter Beach-

tung des prägenden Baum-

bestands 

 Erhalt und Aufwertung der 

Verbindungsfunktion vom 

Ortskern in die freie Land-

schaft 

 Stärkung der Aufenthalts-

qualität 

 Netzschluss für Fußgänger 

und Radfahrer 

2014-

2015 

30.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 10.4 
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Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

14 Bahnübergänge im 

Ortskern 

 

Sicherung und Mo-

dernisierung der 

Bahnübergänge 

Öffentlich  Anpassung der Ampelschal-

tung 

 Anpassung der Absperrgitter 

für Fahrradanhänger 

 Sicherung der Barrierefreiheit 

 Integration der Radwege-

führung 

 Entfernung der privaten 

Bahnübergänge 

 Erhaltung des Bahnüber-

gangs an der Lindenstraße 

 Erhöhung der Verkehrs-

sicherheit für Fußgänger und 

Radfahrer 

 Belebung des Ortskerns 

2012-

2013 

30.000 € Keine Förderung 

Beratung im Rahmen der Umsetzung der Maßnahmen 

15 Gesamtes Untersu-

chungsgebiet 

Leistungen von 

Beauftragten 

Öffentlich  Leistungen von Beauftragten 

im Rahmen der Umsetzung 

der Maßnahmen (z.B. Bera-

tung im Rahmen der Auf-

stellung eines Fassadenpro-

gramms) 

 Optimierung der Maßnah-

menumsetzung durch fach-

kundige Beratung und 

Begleitung 

 Auslagerung von fachspezifi-

schen Themen 

2012-

2015 

40.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 12 
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Nachrichtliche Aufnahme: Maßnahmen ab 2016 

Nr. Teilbereich Maßnahme Umsetzung 

öffentlich/ 

privat 

Beschreibung Zielsetzung Zeitliche 

Priorität 

Kosten-

schätzung 

Förderung/ 

Fördersatz 

1 Gewerbebrache im 

Bereich Marienfelder 

Straße/Ecke Beelener 

Straße 

Änderung und Ein-

richtung vorhande-

ner öffentlicher 

Straßen und Plätze 

Öffentlich  Änderung der vorhandenen 

öffentlichen Erschließung 

 Platzgestaltung nach Anpas-

sung 

 Stärkung der 

Aufenthaltsqualität 

 

Ab 2016 50.000 € Städtebauförderung 

 

Fördersatz 70% 

 

Förderziffer 10.4 

2 Beelener Straße 

(B 64) 

 

Neugliederung und 

Umgestaltung Stra-

ßenseitenbereiche 

Öffentlich  Prüfung straßenbegleitende 

Bepflanzung mit Bäumen 

 Neugliederung Fuß- und 

Radweg 

 Abstimmung mit dem Lan-

desbetrieb Straßenbau NRW 

 Gestalterische Aufwertung 

 Erhöhung der Verkehrs-

sicherheit für Fußgänger und 

Radfahrer 

 Stärkung der 

Aufenthaltsqualität 

 Verbesserung des Stadt-

klimas 

Ab 2016 180.000 € Förderrichtlinien 

kommunaler Stra-

ßenbau  weitere 

Abstimmung erfor-

derlich 

 

Fördersätze: 

Radwege 70% 

Gehwege 60% 

3 Marienfelder Straße 

(L 806) 

 

Neugliederung und 

Umgestaltung Stra-

ßenraum 

Öffentlich  Neugliederung zur sicheren 

Befahrbarkeit mit Fahrrädern, 

z.B. Fahrradstreifen 

 Erneuerung und Aufwertung 

der Seitenbereiche 

 Beidseitige straßenbeglei-

tende Bepflanzung mit Bäu-

men, z.B. Säulenbuchen 

 Abstimmung mit dem Lan-

desbetrieb Straßenbau NRW 

 Erhöhung der Verkehrs-

sicherheit für Fußgänger und 

Radfahrer 

 Gestalterische Aufwertung 

 Verbesserung des Stadt-

klimas 

Ab 2016 130.000 € Förderrichtlinien 

kommunaler Stra-

ßenbau  weitere 

Abstimmung erfor-

derlich 

 

Fördersätze: 

Radwege 70% 

Gehwege 60% 

 


